
02.07.2026	 Altpapiertonne
04.07.2026	 Kinderchor Kindermusical	 1600 h
05.07.2026	 Kinderchor Kindermusical	 1600 h
06.07.2026	 Gemeinderatzssitzung	 2000 h
06.07.2026	 Biomüllabfuhr
07.07.2026	 Bürgergemeinschaft 
	 Spielenachmittag	 1400 h
11.07.2026	 Bggm. Seniorensommerfest	 1400 h

12.07.2026	 Kirchengemeinde, Kita-Gemeindefest, 	
	 20 Jahre Kita	 1100 h
13.07.2026	 Restmüllabfuhr
13.07.2026	 Biomüllabfuhr
14.07.2026	 Schadstoffmobil 	 1330 - 1415 h
15.07.2026	 Nachbarschaftshilfe
	 Seniorenmittagstisch	 1200 h
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an alle Haushalte

Öffnungszeiten Gemeinde Woringen
Aufgrund der positiven Erfahrung und der deutlich reduzierten War-
tezeiten bitten wir weiterhin um Terminvereinbarung für Ihre Anlie-
gen. Telefonisch sind wir unter 0 83 31 / 55 13 wie folgt erreich-
bar: Montag 1600 - 1800 Uhr / Dienstag – Freitag 830 - 1100 Uhr
Gerne senden Sie Ihre Anfrage per Mail an: rathaus@woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach

Montag	 8
00

 - 12
00

 Uhr und 14
00

 - 16
00

 Uhr	
Dienstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr	

Mittwoch	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
Donnerstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr und 14

00
 - 18

00
 Uhr	

Freitag	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de	
Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach:	
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler	 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten)	 0 83 34 / 89534-70
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten	 0 83 34 / 89534-73
Passamt, Einwohnermeldeamt	 0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten	 0 83 34 / 605-16
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen)	 0 83 34 / 605-13
Ordnungsamt		  0 83 34 / 605-24
Standesamt		  0 83 34 / 605-24
Steueramt		  0 83 34 / 605-15
Kasse		  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt		  0 83 34 / 605-13/16/24
Kur- und Gästeinformation	 0 83 34 / 605-31

NACHBARSCHAFTSHILFE
WORINGEN

	 Sie erreichen uns unter 
	 Telefon 01 51 / 15 29 54 70 

(auch über Whats-App)
	 jeden Montag von 1000 h - 1200 h
und jeden Donnerstag von 1600 h - 1800 h
oder per mail: nachbarschaftshilfe@woringen.de

   Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen

Liebe Woringerinnen und Woringer,

zu Beginn dieses Monats gab es endlich den lang 
ersehnten Niederschlag für unsere Natur. Leider 
wurde die Regenmenge fast ausschließlich von un-
seren Böden und der Vegetation aufgenommen und 
die Menge reichte nicht aus, um unsere Grundwas-
serpegel wieder ansteigen zu lassen.

Grundsätzlich ist es hier aufgrund der Geologie so, 
dass größere Niederschläge immer erst mit ca. 4 
Monaten Verzögerung eine Auswirkung auf unsere 
Pegelstände haben. 

Inzwischen hat sich eine längere Hitzeperiode ange-
kündigt, was in weiten Teilen Deutschlands gravie-
rende Auswirkungen auf die Trinkwasserversorgung 
haben wird. 

Umso glücklicher können wir uns schätzen, dass 
wir im Memminger Trockental auch weiterhin eine 
gesicherte Wasserversorgung bereitstellen können. 
Ebenso erfreulich ist es, dass wir neben dem allge-
meingültigen Gebot des sorgsamen und verantwor-
tungsvollen Umgangs mit unseren Ressourcen, zu 
denen auch unser Trinkwasser gehört, keine weite-
ren Empfehlungen, oder gar Verbote aussprechen 
müssen. 

Da mir unsere Trinkwasserversorgung sehr am Her-
zen liegt, freut es mich sehr, dass mich die Verbands-



versammlung des Wasserzweckverbandes bei Ihrer 
konstituierenden Sitzung als Vorsitzenden bestätigt 
hat. 

Durch die Erfahrung der letzten sechs Jahre ist mir 
sehr wohl bewusst, dass hier in den nächsten Jahren 
sehr große Herausforderungen anstehen. 

Eine große Aufgabe wird die konsequente Erneu-
erung des teilweise über 60 Jahre alten und ins-
gesamt ca. 230 km langen Leitungsnetzes sein. 
Hierbei müssen wir den vor Jahren begonnen Weg 
konsequent weitergehen. 

Da auch die Leittechnik sehr in die Jahre gekommen 
ist und es zukünftig hierfür keine Ersatzteile mehr 
gibt, muss diese im laufenden Betrieb und ohne 
Versorgungsunterbrechungen ausgetauscht werden. 

Hier wurde bereits die erste Teilmaßnahme verge-
ben und soll bis Ende nächsten Jahres abgeschlos-
sen sein. Die Gesamtkosten für das Projekt liegen 
im obersten sechsstelligen Bereich. 

Ebenfalls wird im Herbst der Hochbehälter in Kron-
burg saniert. Die Kosten hierfür betragen ungefähr 
350.000 €. Auch, wenn dies für unsere Wasser-
gebühren zukünftige Kostensteigerungen bedeuten 
wird, kann ich im Wissen um das sehr engagierte 
Wasserzweckverbandteam und dessen kostenbe-
wusste Arbeitsweise versichern, dass hier sehr ver-
antwortungsbewusst gearbeitet wird. 

Trotzdem ist es für unser Team keine Option, die 
Infrastruktur „kaputtzusparen“, vielmehr wollen wir 
unserer nachfolgenden Generation Wertiges über-
geben. 

Leider wirken auch politische Entscheidungen, auf 
die wir keinen Einfluss haben, auf uns ein. So sehe 
ich die Einführung des sogenannten Bayerischen 
Wassercents kritisch, da mit der reinen Verteuerung 
unseres Trinkwassers und der vagen Andeutung, 
dass die Einnahmen dem Gewässerschutz zugute-
kommen sollen, niemandem geholfen ist. 
Wie schon zu Beginn gesagt, ist die oberste Prä-
misse der Verbandsmitglieder, des Zweckverband-
teams, wie auch von mir, alle Entscheidungen, auch 
wenn diese teilweise unpopulär sein werden, aus-
schließlich zum Wohle unserer Wasserversorgung 
und damit im Endeffekt Ihnen als Endverbraucher 
zu treffen.

Nach diesem etwas schwierigen Thema möchte ich 
aber zu einer anderen Stärke der Woringer Bürger-
schaft kommen. So fand am Samstag, den 13.06. 
zum 15. Mal das legendäre Elfmeterturnier unseres 
FDGW statt. 

Bei optimalen Wetterbedingungen war wieder ein-
mal deutlich der Woringer Geist zu spüren. Auch 

wenn alle teilnehmende Teams gerne als Turniersie-
ger vom Platz gegangen wären und deshalb die Du-
elle mit viel Ehrgeiz angingen, so konnte leider nur 
ein Team den Pokal in Empfang nehmen. 

Leider ließ der Erfolg vom Team Gemeinderat etwas 
zu wünschen übrig und wir gratulieren dem Sieger 
„ASV-Garage“ von Herzen zum Turniersieg. 

Das besondere an diesem Tag war wieder einmal, 
wie in Woringen üblich, die unglaublich tolle Stim-
mung unter allen Teilnehmenden und Zuschauern 
sowie der faire Umgang untereinander. 

Aber auch das in Woringen typische gemeinsame 
Feiern von Jung und Alt ist etwas ganz Besonderes. 
Auch deshalb verdient dieses Event die Bezeichnung 
Dorffest, ein Fest für die Dorfgemeinschaft. 

Liebe FDGW`ler, ich denke ihr wisst, was nun 
kommt: Auch wenn dieses Event unter dem Motto 
„Game over“ stattgefunden hat, möchte ich euch 
an dieser Stelle den Wunsch aller Teilnehmer über-
mitteln und euch um ein „Comeback“ bitten.

Beim Entstehen dieses Grußwortes waren mit dem 
von unseren Woringer Musikanten organisierten 
Kampf um die Dorfkrone und der vom TV-Woringen 
veranstalteten legendären Beachparty die nächsten 
Dorffeste geplant. Ich freue mich schon darauf, Ih-
nen beim nächsten Blättle darüber zu berichten. 
Bei allen Festen und Feiern in Woringen ist es mir 
aber auch wichtig, die andere Seite nicht zu verges-
sen. So verursachen alle Veranstaltungen von und 
für unsere Dorfgemeinschaft auch immer Lärm und 
Behinderungen. 

Aus diesem Grunde freut es mich nicht weniger, 
dass diese Einschränkungen von Ihnen, liebe Bür-
gerinnen und Bürger immer auch „ertragen“ wer-
den. Hierfür möchte ich Ihnen ebenfalls von Herzen 
danken. 

Zum Schluss möchte ich Ihnen zu diesem Thema 
noch ein Zitat eines jungen Woringers, welches aus 
meiner Sicht gut zu diesem Thema passt, übermit-
teln: 

„Meine Freunde aus anderen Dörfern sind bei ihrer 
Suche nach Baugrundstücken gerne bereit, auch in 
andere Dörfer zu ziehen, ich kenne aber keinen jun-
gen Woringer, der aus Woringen wegziehen möch-
te“.

Mit diesen Worten wünsche ich Ihnen schöne Som-
mertage und viele schöne Stunden in der Woringer 
Dorfgemeinschaft.

Ihr 
Bürgermeister

Jochen Lutz
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02.07.2026	 Altpapiertonne
06.07.2026	 Restmüllabfuhr
13.07.2026	 Biomüllabfuhr
13.07.2026	 Restmüllabfuhr
14.07.2026	 Schadstoffmobil Rathaus 1330 - 1415 h

	 Wertstoffhof
	 Wolfert-
	 schwenden
Montag:	 1500 bis 1800 h
Dienstag:	 1500 bis 1800 h
Mittwoch:	 900 bis 1200 h
Donnerstag:	 1500 bis 1800 h
Freitag:	 1300 bis 1800 h
Samstag:	 900 bis 1300 h

          NOTRUFE
Rettungsdienst Memmingen	 % 112
Strom 24-Stunden-Störungsdienst	 % 0800/5396380
Wasser	 % 08331/89763
Feuerwehr-Notruf	 % 112
Polizei-Notruf	 % 110
Polizei-Inspektion Memmingen, 
87700 MM, Am Schanzmeister 2	 % 08331/100-0

www.feuerwehr-woringen.de 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WORINGEN

MÜLLABFUHR

           Termine
02.07.2026 1800 Uhr Jugendfeuerwehr

Die Gemeinde Woringen 
gratuliert ganz herzlich

Frau Erika Oexle
zum 93. Geburtstag
Herrn Erich Würth
zum 85. Geburtstag

Fam. Gerda & Walter Batscheider
zur Eisernen Hochzeit

Sollte eine Veröffentlichung von Jubiläen nicht gewünscht
werden, bitten wir um Mitteilung unter Telefon 08331/5513.

Schadstoffmobil macht 
Station am 14.07.2026 
von 1330 bis 1415 Uhr 
am Rathaus.

Dort kann man wieder kostenlos Problemabfälle wie Lösungs-
mittel, flüssige Farbreste, Medikamente oder Pflanzenschutz-
mittel abgeben. Wichtig ist, dass die Stoffe in ihren Original-
behältern belassen und nicht gemischt werden. Dies könnte 
gefährliche chemische Reaktionen zur Folge haben. Um Fra-
gen vor Ort klären zu können, bittet die Abfallwirtschaftsbe-
ratung darum, die Problemabfälle nur persönlich abzugeben. 
Diese unbeaufsichtigt an der Sammelstelle zurückzulassen, ist 
verboten.
• Beim Schadstoffmobil angenommen werden alle Stoffe mit 
Gefahrensymbolen - zum Beispiel flüssige Farb- und Lack-
reste (keine Wandfarbe), Lösungsmittel, Laugen und Säuren, 
PCB-haltige Kondensatoren, Spraydosen mit (Rest-)Inhalt, 
quecksilberhaltige Abfälle, Haushaltsreiniger, Rostentferner, 
Pflanzen- und Holzschutzmittel und Fotochemikalien. Auch 
Medikamente können abgegeben werden. Alternativ können 
diese auch im Restmüll entsorgt werden. Allerdings sollten sie 
dann in ihrer Verpackung bleiben und so in die Tonne gegeben 
werden, dass niemand Zugriff hat.
• Folgende Stoffe gehören in die Restmülltonne: Glühbirnen 
und Halogenlampen, Wandfarbe (Dispersionsfarbe) sowie 
eingetrocknete Farben und Lacke. Flüssige Farben sollte man 
vorher eintrocknen lassen oder mit Sägemehl beziehungsweise 
Gips eindicken.
• Auf den Wertstoffhof gebracht werden können: Energiespar-
lampen (sofern zerbrochen in einem verschlossenen Behälter), 
Leuchtstoffröhren und LEDs, Batterien aus Elektrogeräten und 
Kraftfahrzeugen, PU-Schaumdosen, Altreifen von Pkw und Mo-
torrad ohne Felgen bis 60 Zentimeter Durchmesser, Speiseöle 
und -fette. 
• Leere Spraydosen müssen in der Gelben Tonne entsorgt wer-
den.
• Altöl aus Motoren oder Maschinen sowie feste ölhaltige Ab-
fälle können bei jeder Ölverkaufsstelle zurückgegeben werden. 
• Kontakt mit der Abfallwirtschaftsberatung aufnehmen sollte, 
wer Feuerwerks- und Sprengkörper sowie Munition entsorgen 
möchte. Das gilt auch für beschädigte Lithium-Batterien (zum 
Beispiel Akkus aus Bohrmaschinen oder Laptops). Diese sind 
gefährlich, da sie sich erhitzen und selbst entzünden können. 
Deshalb sollte man die Batterien mit Sand bedecken. 
Private Haushalte dürfen Schadstoffe in geringen Mengen ge-
bührenfrei abgeben. Bei größeren Mengen werden gegebe-
nenfalls Gebühren gemäß der Abfallgebührensatzung erho-
ben. 
Pro Anlieferung kann man maximal 50 Kilogramm an Schad-
stoffen beziehungsweise Sondermüll abgeben, unabhängig 
davon, ob es sich um eine private oder gewerbliche Anliefe-
rung handelt. Bei größeren Mengen nimmt man am besten 
Kontakt mit der Abfallwirtschaftsberatung auf. Eine Ausnahme 
gilt für Apotheken: Diese können Medikamente ohne Mengen-
begrenzung anliefern.
Info: Eine vollständige Übersicht aller Termine des Schadstoff-
mobils ist in der Umweltzeitung des Landkreises oder im In-
ternet unter www.unterallgaeu.de/abfuhrkalender zu finden. 
Außerdem sind die Sammeltermine in der Unterallgäu-App 
für den jeweils angemeldeten Standort hinterlegt. Die Abfall-
wirtschaftsberatung des Landkreises Un-
terallgäu gibt bei Fragen Auskunft unter 
Telefon (08261) 995-8090. 
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Infos aus der Gemeinderatssitzung 
vom 08.06.2026

Der Erste Bürgermeister Jochen Lutz begrüßt die 
anwesenden Mitglieder des Gemeinderats und 
stellt fest, dass form- und fristgerecht geladen 
wurde und die Beschlussfähigkeit gegeben ist.

TOP 1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls, 
öffentlicher Teil, (GR 11.05.2026)

Den Mitgliedern wurde das Sitzungsprotokoll, 
GR 11.05.2026, öffentlicher Teil, zugestellt. 

Beschluss: Das den Mitgliedern zugestellte Sitzungsprotokoll, GR 
11.05.2026, öffentlicher Teil, wird genehmigt.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0

TOP 2. Genehmigung des Sitzungsprotokolls, 
öffentlicher Teil, (GR 18.05.2026)

Der Tagesordnungspunkt wird verschoben, da nicht allen Gemein-
deratsmitglieder das öffentliche Protokoll zugegangen ist. 

TOP 3. Bauanträge/Bauvoranfragen/Genehmigungs-
freistellungsverfahren

TOP 3.1 Bauantrag Kiesabbausohle 
Fl.-Nr. 167/5 Gemarkung Woringen

Sachstand: Die Fa. Kutter GmbH und Co. KG betreibt in der Ge-
meinde Woringen einen Kiesabbau auf den Flur-Nrn. 167/5 und 
167/3, Gemarkung Woringen. Das Vorhaben wurde mit Bescheid 
vom 20.03.2003 unter der Gesch.-Nr. 442-AG2002-0099 vom 
Landratsamt Unterallgäu genehmigt.

Auf der Abbaufläche wurde gemäß Bescheid die Abbausohle bei 
634 m üNN festgesetzt. Nach aktuellen Messungen und Auswer-
tungen des höchsten Grundwasserstandes (HGW) ist gemäß den 
fachlichen Vorgaben eine Vertiefung der bisher festgesetzten Ab-
bausohle möglich.

Daher beantragt die Fa. Kutter GmbH & Co. KG die Vertiefung der 
Abbausohle auf der Flur-Nr. 167/5, Gemarkung Woringen auf 3 m 
über dem höchsten gemessenen Grundwasserstand.

Durch die vorliegende Tekturplanung erfolgt eine Vertiefung der Ab-
bausohle um 0,4 m im Südosten bis 0,9 m im Nordwesten (durch-
schnittlich 0,64 m). Bei einer Fläche (ursprüngliche Sohlfläche) von 
39.905 m² ergibt sich unter Berücksichtigung der Böschungen ein 
zusätzliches Kiesabbauvolumen von ca. 25.400 m³. 

Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zur Vertiefung der Kiesabbausohle im Bereich des Grundstücks 
Fl.Nr. 167/5 Gemarkung Woringen um durchschnittlich 0,64 m 
(0,4 m im Südosten und 0,9 m im Nordwesten). Zum höchsten 
gemessenen Grundwasserstand ist entsprechend den Vorgaben des 
Bebauungs-/Grünordnungsplanes „Darast und Umgebung – Ge-
meinde Woringen“ ein Abstand von 3 m einzuhalten.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 0, Nein-Stimmen: 13

TOP 3.2. Befreiungsantrag zum Kiesabbau-
Antrag auf Fl.-Nr. 167/6 167/8 und TF 167/7 
Gemarkung Woringen

Sachstand: Mit Beschluss vom 19.01.2026 hat der Gemeinderat 
das gemeindliche Einvernehmen zum Wasserrechts-Antrag zum 
Kiesabbau auf den Grundstücken Fl.Nr. 167/6, 167/7 Tfl. und 

167/8 der Gemarkung Woringen erteilt. Diese Grundstücke sind 
im Bebauungs- und Grünordnungsplan „Darast und Umgebung - 
Gemeinde Woringen“ als Abbauflächen festgesetzt. 

Im Rahmen des weiteren Verfahrens hat das Landratsamt Unterall-
gäu mitgeteilt, dass Befreiungen von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes im Rahmen eines formellen Befreiungsantrages zu 
erteilen sind. 

Gemäß diesem Antrag ist Gegenstand der Befreiung, die gering-
fügige Überschreitung der im Bebauungsplan festgesetzten Ab-
baugrenze an der südwestlichen Ecke des Abbaugebietes (Flur-Nr. 
167/6). Die Überschreitung betrifft eine Fläche von maximal 135 
m². Im Zuge dessen wird die Ausgestaltung der festgesetzten An-
spritzböschung an die bestehenden Flurstücksgrenzen angepasst, 
um einen funktionalen und nachhaltigen Rohstoffabbau zu gewähr-
leisten. 

Unter Berücksichtigung der gesamten beantragten Kiesabbaufläche 
von ca. 2,83 ha stellt die Überschreitung keine wesentliche Abwei-
chung von den planerischen Vorgaben dar und berührt die Grund-
züge der Planung nicht. Die räumliche Ausdehnung ist gering und 
beschränkt sich auf einen klar abgegrenzten Randbereich.

Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einvernehmen 
zum Befreiungsantrag von den Festsetzungen des Bebauungs- und 
Grünordnungsplanes „Darast und Umgebung – Gemeinde Wor-
ingen“ im Rahmen des Wasserrechtsantrages Kiesabbau auf den 
Grundstücken Fl.Nrn. 167/6, 167/7 Tfl. und 167/8 der Gemar-
kung Woringen. Die beantragte Befreiung betrifft eine geringfügige 
Überschreitung der im Bebauungsplan festgesetzten Abbaugrenze 
an der südwestlichen Ecke des Abbaugebietes (Flur-Nr. 167/6) 
mit Anpassung bei der Ausgestaltung der festgesetzten Anspritzbö-
schung unter Berücksichtigung der bestehenden Flurstücksgrenzen. 

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 0, Nein-Stimmen: 13

TOP 3.3. Abstandsflächenübernahme auf 
Fl.Nr. 363/6 (Darast-Allee) für Neubau Tribüne

Sachstand: Für den geplanten Neubau der Tribüne im Bereich 
des Sportplatzes (Fl.Nr. 145/0 Gemarkung Woringen) wurde der 
Standort optimiert. Er liegt jetzt direkt an der Grenze zum nördlich 
anschließenden gemeindlichen Straßengrundstück Fl.Nr. 363/6 
Gemarkung Woringen (Darast-Allee). Damit ist für die Erteilung 
der Baugenehmigung auf dem Straßengrundstück eine Abstands-
flächenübernahme seitens der Gemeinde Woringen als Eigentü-
mer erforderlich. Diese kann ohne Bedenken erteilt werden, da 
das Straßengrundstück ca. 13 m breit ist und die gemäß BayBO zu 
übernehmende Abstandsfläche von 3 m nur im straßenbegleitenden 
Grünstreifen liegt, der ohnehin nicht bebaut werden kann.  

Beschluss: Der Gemeinderat stimmt einer Abstandsflächenübernah-
me von 3 m auf eine Länge von 21,41 m im nordwestlichen Bereich 
des gemeindlichen Straßengrundstücks Fl.Nr. 363/6 (Darast-Allee) 
für den geplanten Neubau der Sportplatz-Tribüne (Fl.Nr. 145) zu.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 0

TOP 4. Mitteilungen

Es liegen keine Mitteilungen vor.

TOP 5. Wünsche und Anträge

Es liegen keine Wünsche und Anträge vor.
Der öffentliche Teil der Sitzung wird um 2058 Uhr geschlossen und 
anschließend mit dem nichtöffentlichen Teil fortgefahren.
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Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Unsere Kirche ist an allen Sonn- und 
Feiertagen geöffnet.

Freitag, 	 3. Juli 2026
2030 Uhr	 Kinoabend im Kirchgarten

Sonntag, 	5. Juli 2026
930 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 (Pfarrer Jan Raithel 
	 & Simone Rawlings)
	 anschließend Kirchkaffee

Montag, 	6. Juli 2026
930 Uhr	 Mini-Club im Haus der Begegnung
	 (Team)
	 Thema „Jesus und der Sturm/
	 Wasserspiele

Dienstag,	7. Juli 2026
1800 Uhr	 Kirchenvorstandssitzung
2000 Uhr	 Kirchenchorprobe im Haus der
	 Begegnung

Sonntag, 	12. Juli 2026
1100 Uhr	 Gottesdienst 
	 (Pfarrer Jan Raithel & Kita)
	 Anschließend ist Kindergarten-/
	 Gemeindefest

Dienstag,	14. Juli 2026
1600 Uhr	 Gottesdienst in der Senioren-WG, 
	 Altvaterstraße
	 (Pfarrer Jan Raithel)
2000 Uhr	 Kirchenchorprobe im Haus der
	 Begegnung

Briefmarken für die Herzogsägmühle 
können im Pfarramt abgegeben werden.

Kerzen werden seit ein paar Jahren 
im Wertstoffhof für die  Herzogsägmühle 

angenommen!

Kontakt zur Kirchengemeinde:

Pfarramt
Kirchstraße 3, 87789 Woringen
 	 0 83 31 / 29 53  
 	 0 83 31 / 89 489
	 pfarramt.woringen@elkb.de

Pfarrer Dr. Jan Raithel
	 01 51 / 70 88 31 41  
	 jan.raithel@elkb.de

Aktuelle kirchliche Informationen aus der 
Region finden Sie auf der Homepage unseres 
Dekanats: www.memmingen-evangelisch.de

Bürozeiten Annemarie Haug
Di 9 – 10 Uhr / Do 17 – 19 Uhr

Die Telefonseelsorge
ist kostenlos erreichbar: 0800 111 0 111.

Am 3. Juli findet ab 2030 Uhr ein 
Kinoabend im Kirchgarten 

statt.

EV.-LUTH.
KIRCHENGEMEINDE

WORINGEN
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Katholische
Kirchengemeinde
Die Gottesdienste 
Zell-Woringen

Sonntag, 5. Juli 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier

Freitag, 10. Juli 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier

Sonntag, 12. Juli 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier, 
im Anschluss an den Gottesdienst 
stellt Radio Horeb seine Arbeit vor.

Sonntag, 19. Juli 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier

Freitag, 24. Juli 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier

Sonntag, 26. Juli 2026
1030 Uhr: Eucharistiefeier

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
Die Pfarrbüros sind an folgenden Tagen 
geöffnet:

Bad Grönenbach:
Montag 830 – 1100 Uhr / Dienstag 1600 – 1800 Uhr
Mittwoch 930 – 1130 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 1100 – 1300 Uhr oder nach 
Terminvereinbarung! 
Gerne können Sie auch per Mail Kontakt 
mit uns aufnehmen!

Bad Grönenbach 
Telefon:0 83 34 - 215
Fax: 083 34 - 66 74

Internet: 
http://www.katholische-kirchen-groenenbach.de
E-Mail: pg.bad-groenenbach@bistum-augsburg.de
Unsere Seelsorger sind telefonisch zu erreichen:

Pfarrer Klemens Geiger	 0 83 34 - 77 64
Pater Jijo		  0 83 34 - 98 74 24 oder 215
Pater Delphin	 01 57 - 332 91 086
		  oder 0 83 34 - 215
Martina Brüchle, 
Verwaltungsleiterin	 0 83 34 - 98 85 32

     die Apis
Landeskirchliche Gemeinschaft Woringen e.V.

Mittwoch,	 1. Juli 2026 um 2000 Uhr
	 Bibelzeit mit Mario Müller

Dienstag,	 7. Juli 2026 um 1430 Uhr
	 Frauenkreis mit Mario Müller

Mittwoch, 	15. Juli 2026 um 2000 Uhr	
	 Bibelzeit 
	 mit Pfarrer Jan Raithel

Dienstag,	 21. Juli 2026 um 1430 Uhr
	 Frauenkreis Sommerfest

Mittwoch, 	29. Juli 2026 um 1930 Uhr
	 Bibelzeit Sommerfest

	 Kinderclub
		  jeden Freitag 1600 - 1730 Uhr
		  außer in den Ferien
		  Eingeladen sind alle Kinder
		  der 1. und 2. Klasse.
		  Treffpunkt: 
		  Haus der Begegnung,
		  Zellerbachstr. 4, Woringen

Zeltlager 2026 – Save the date
vom 10.08. - 15.08. 2026 

Für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren aus 
den Pfarrgemeinden Bad Grönenbach, Nieder-
dorf, Wolfertschwenden und Zell-Woringen.

Wir fahren zum Jugendzeltplatz RettenAu.

Hier geht zur Anmeldung (ab 15. Mai möglich).
www.unser-ferienprogramm.de/bad-groenenbach/index.php
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                       Einladung zum 
                             offenen 
                               Mittagstisch – 
                              gemeinsam 
                              schmeckt‘s besser
                                     Liebe Woringer 
                                   Seniorinnen 
                               und Senioren,

wir laden Sie und Ihre Begleitung herzlich ein: 

am Mittwoch, dem 15.07.2026, 
um 1200 Uhr ins Schützenheim.

Herr Andreas Held kocht wieder frisch, 
saisonal, regional.
Hauptspeise: Putengeschnetzeltes in fruchtiger Curry-
sauce mit Reis und Salat
Nachspeise: Mango-Mousse

Das Menü kostet 10,50 €. Karaffen mit Leitungswasser 
stehen kostenlos auf den Tischen. Ein Bier ist für 2,50 €,
andere nicht-alkoholische Getränke sind für 2,00 € 
erhältlich.

Anmeldeschluss ist Montag, der 13.07.2026 
bis 12 Uhr. Das ist auch Meldeschluss für 
notwendige Absagen unserer 
Dauerangemeldeten.

Ihr Team von der Nachbarschaftshilfe 
Woringen freut sich auf Ihr Kommen und ein geselli-
ges und fröhliches Treffen mit Ihnen.

Herzliche Einladung  
zum Seniorensommerfest  
Am Samstag, dem 11.07.2026. findet  ab 1400 Uhr in 
der Grundschule Woringen das Senioren-Sommerfest 
statt.  
Bei Kaffee und Kuchen und bei einer kleinen Brotzeit 
wollen wir gemeinsam gemütliche Stunden verbringen. 
Auch für musikalische Unterhaltung ist gesorgt. Wer ein 
Sitzkissen braucht – bitte selbst mitbringen. 
Woringer Bürgergemeinschaft e.V. 
Karl-Heinz Haider, 1. Vorsitzender 

                       Woringer Bürger-
                         gemeinschaft e. V.                                 
                                      AK Soziales
                                   Senioren-Spiele-
                                        nachmittag                                                           
                                        Herzliche Einladung        
                                      zum monatlichen                                          
                              Spielenachmittag  
                   am 7. Juli 2026
                    um 1400 Uhr im 
                         Gästehaus Susanne!

A

NACHBARSCHAFTSHILFE
WORINGEN

	 Sie erreichen uns unter 
	 Telefon 01 51 / 15 29 54 70 

(auch über Whats-App)
	 jeden Montag von 1000 h - 1200 h
und jeden Donnerstag von 1600 h - 1800 h
oder per mail: nachbarschaftshilfe@woringen.de

   Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen

lustiges Kindermusical
Aufführung in der Woringer Turnhalle

am 4. und 5. Juli 2026
jeweils um 1600 Uhr
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Tennisabteilung
Woringen
Liebe Tennisfreunde, 
liebe Tennis-Interessierte,

Am letzten Wochenende der Pfingstferien
konnten wir bereits zum 3. Mal unser Jugend-Schleif-
chenturnier ausrichten. Hier haben sich dieses Jahr 
11 Doppel-Paarungen gefunden, die zusammen im 
20minütigen Spielrhythmus immer gegen neue Gegner 
auf dem Midcourt-Feld (etwas kürzeres Spielfeld) ihre 
Matches ausfighteten. Spielpartner waren meist Eltern-
teile sowie unsere ältere Jugend und noch helfende Er-
wachsene, die die jüngere Jugend motiviert und ihnen 
die Sicherheit bei ihrer ersten Matchpraxis gaben. 

Das  siegreiche Pärchen bekam für seinen Sieg jeweils 
immer ein Schleifchen, das gut sichtbar am Schläger 
befestigt wurde. 

Am Ende gab es einen eindeu-
tigen Schleifchensieger, da sie 
alle 4 Spiele gewinnen konn-
ten.

Bei tollstem Tenniswetter, guter 
Laune und toller Verköstigung 
mit leckeren Kuchen und an-
schließendem Grill-event von 
Zenzi ist der sportliche Nach-
mittag am Abend zu Ende ge-
gangen. 

Daher, ganz nach dem Motto:
Macht weiter so – spielt TENNIS!  

Euer Jugendteam

Seniorenmeisterschaft im Tischtennis. Er zeigte sich 
anschließend rundum zufrieden mit seinen Leistungen, 
wenngleich sogar noch mehr dringewesen wäre. 

Aber der Reihe nach: Im Einzel 
scheiterte der Woringer Spitzen-
spieler, der in der kommenden 
Saison für Kissing in der BOL auf-
schlagen wird, erst im Viertelfinale 
an Uwe Witte (Württemberg) mit 
1:3. "Er hatte einen Sahnetag", so 
Schölhorn rückblickend. Vom TTR-
Wert waren beide ebenbürtig, des-
wegen war die Enttäuschung beim 
Woringer dementsprechend. 

Mit einem Sieg wäre eine erneute 
Medaille fällig gewesen. Immerhin schlug Schölhorn in 
der Vorrunde den letztjährigen Titelträger Dieter Buche-
nau (Hessen) doch etwas überraschend mit 3:2 (Buche-
nau hatte fast 200 QTTR-Punkte mehr vorzuweisen!)  

Im Doppel schrammte "Norre" ebenso nur hauchdünn 
an einer Medaille vorbei. Mit seinem Doppelpartner 
hatte er bereits zwei Matchbälle im fünften Satz, aber es 
sollte nicht sein. 

Was Schölhorn wichtig ist: Seine Senioren-Spiellizenz 
läuft weiterhin auf seinen Heimatverein, den TV Worin-
gen. Nach zwei Spielzeiten, in denen er das Woringer 
Team in die Aufstiegsrelegation zur Bezirksliga führte 
und dann vor dem Abstieg bewahrte, wechselt er nun 
nach Kissing, wo er als neue Nummer 1 in der Be-
zirksoberliga an den Tisch geht. Für gelegentliche Trai-
ningseinheiten bleibt er seinem Heimatverein aber auch 
weiterhin treu und verbunden. 

Viel Glück, lieber 
Norre, bei Deiner 
nächsten Station 
im Tischtennis-
zirkus wünschen 
Dir Deine Sports-
kameraden der 
Tischtennisabtei-
lung!

P.S.: Viel Spaß 
hatten die Tisch-
tennisler auch bei 
der Jubiläumsveranstaltung der Woringer Musikanten!

Epilog: Ab sofort gehen die Woringer Tischtennisler in 
die verdiente Sommerpause! Trainingsstart für Kinder/
Jugendliche und Erwachsene ist dann wieder im Sep-
tember! 

Save the date: 03.07.2026 Saisonabschluss im Lan-
genmahd                                                         
Matthias Kühnl

Norbert Schölhorn 
unter den ersten acht bei 
den Deutschen 
Tischtennismeisterschaften 
der Senioren in Erfurt

Prolog: Für den TV Woringen starte-
te Norbert Schölhorn bei der diesjährigen Deutschen 
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Die Freunde des gepflegten Weißbiers luden am 13.06. 
zum 15. und mutmaßlich letzten FdgW-Elfmeterturnier 
an den Woringer Sportplatz ein. 

Nach fast schon routinemäßigem Aufbau am Freitag 
Nachmittag, bei dem dann 
auch zum ersten Mal in der 
Historie der Faßanstich des 
edlen Franziskaner Weißbiers 
schon am Vortag erfolgte, 
startete das legendäre inter-
ne Turnier. 

Hierbei setzten sich sensa-
tionell und zum ersten Mal 
überhaupt die Clowns (Tur-
nierleitung) vor der Küche 
und den Abonnementsiegern 

vom Ausschank durch. 

Nach dem restlichen Aufbau am Samstagmorgen trafen 
dann gegen 13 Uhr auch schon die ersten Teams für die 
letzten Probeschüsse bzw. die ersten Kaltgetränke ein. 
Pünktlich um 14 Uhr startete bei herrlichem Wetter das 
Turnier.

Nach packenden Vorrundenduellen, tollen Paraden 
und mehr oder weniger 
gekonnten Kunstschüssen 
ging es über Achtel- und 
Viertelfinale in zwei span-
nende Halbfinals. Hierbei 
setzten sich die ASV-Ga-
rage gegen die Jungs der 
FFW Woringen und Rio 
de Flamingo 2 gegen die 
Jugendtrainer der Taktiktafel durch. Im fast reinen Fina-
le der Woringer Herren-Fußballer setzte sich dann die 
ASV-Garage durch. Ein verdienter Sieger!!!

Sieger gab es an diesem tollen Tag viele. Die Küche ver-
wöhnte wie gewohnt die Gäste mit Kaffee und Kuchen, 
Wurst, Gyros, Pommes, Aperol und leckerer Fischsem-
mel. 

Die Clowns führten zur Erheiterung aller gekonnt durchs 
Turnier und, wenn zwischen der eigenen Hymne mal 
Zeit verblieb, wurde auch der ein oder andere Musik-
wunsch erfüllt.

Einzig beim Ausschank, dem eigentlichen Herzstück der 
Veranstaltung, gab es zeitweise Probleme. Glücklicher-

weise war ein Team vom Lauphei-
mer Getränkeservice am Start, 
sodass diese schnell wieder für 
kühlen Gerstensaft sorgten.

Nach dem Turnier wurde lange 
in der Tribüne gefeiert und mit 
Wehmut die ein oder andere An-
ekdote der vergangenen Turniere 
hervorgekramt. Auf jeden Fall war 
es mal wieder ein tolles Fest für 

das gesamte Dorf.

Die Kameraden bedanken sich bei allen, die diese ge-
niale Turnierserie über die letzten Jahre unterstützt und 
ermöglicht haben, insbesondere bei der Abteilung Fuß-
ball für die Nutzung der Sportanlage und bei denjeni-
gen, die seit Anbeginn immer wieder teilnehmen.

Ein Riesendank geht auch an 
die Brauchtumspflegerinnen, 
ohne die wir dies auch nie und 
nimmer hätten realisieren kön-
nen.

Demütig und dankbar blicken 
wir auf 15 tolle, ereignisreiche 
und weitgehend unfallfreie Tur-
niere zurück.

Was trinket mir? Weißbier!!!
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Der große Kampf um die Dorfkrone – 
ein voller Erfolg!

Bei bestem Sommerwetter wurde im 
Rahmen des 200-jährigen Jubilä-
ums der Woringer Musikanten um 
die Dorfkrone gekämpft. Insgesamt 
16 Gruppen traten im Pausenhof 
der Grundschule in verschiedenen 
Disziplinen gegeneinander an. Bei 
Rätseln, Schätzfragen, Instrumen-
tenstämmen und Geschicklichkeits-
spielen waren Teamgeist, Kreativität 

und Geschick gefragt.

Auch das beste Team-Outfit wur-
de prämiert. Hier überzeugten die 
Gruppen „Gute Theaterlaune“ 
und „Knackfrisches Gemüse“ die 
Jury und sicherten sich gemein-
sam den Sieg in der Sonderwer-
tung.

Den Gesamtsieg holte sich die 
Gruppe „Hinten gute Theaterlau-
ne“, gefolgt von den CVJM Mä-
dels auf Platz zwei und FDGW auf 
Rang drei.

Neben den spannen-
den Wettkämpfen 
kam auch das gesel-
lige Beisammensein 
nicht zu kurz. Bei 
guter Verpflegung, 
kühlen Getränken 
und bester Stimmung 
verbrachten die zahl-

reichen Besucher einen rundum gelungenen Abend. Im 
Anschluss wurde noch gemeinsam gefeiert und so saßen 
viele Gäste bis in die frühen Morgenstunden zusammen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Sponsoren, v.a. der 
Fa. Heilemann, Unterstützern sowie den vielen Helferin-
nen und Helfern, die zum Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen haben.

Das Jubiläumsjahr der Woringer Musikanten geht weiter: 
Am 21. Juli findet das Open-Air-Konzert mit dem Hee-
resmusikkorps Ulm statt. Wir hoffen ebenfalls auf bestes 
Wetter und freuen uns auf Dich!

Woringer Musikanten                    Fotos: Jürgen Knewitz
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Montag, 22.06.2026 
im Augustiner-Biergarten in München
☺ traumhaftes Wetter
☺ kühle Getränke
☺ beste Stimmung
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Sommerfest im Kur-
park: Jonglage, Kas-
perletheater, Tanz 
und Musik

Nach vielen erfolgreichen Sommerfesten bei strahlendem 
Sonnenschein, findet auch in diesem Jahr wieder das Fest 

für die ganze Familie statt. Am Sonntag, 
5. Juli, können sich Groß und Klein von 
10:30 bis 20:00 Uhr auf ein buntes 
Programm aus Spiel, Spaß, Sport und 
Musik im Bad Grönenbacher Kurpark 
freuen. Bei Regen findet das Fest auf 
dem Schulgelände und in den Turnhal-
len der Sebastian-Kneipp-Schule statt. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt – es gibt Pizza, Eis, Waf-
feln, Bratwurst und Pommes. Selbstverständlich sind auch 
genügend Flächen für ein entspanntes Picknick vorhan-
den. Einfach eine Decke einpacken, Proviant mitbringen 
und den Tag vor Ort genießen!

Die Kur- und Gästeinformation Bad Grönenbach und die 
unterstützenden Vereine (Tauziehclub Allgäu Power Zell, 
TV Bad Grönenbach, Kneippverein Bad Grönenbach, 
Kinderhospiz St. Nikolaus, Trachtenverein D’Allgäuer) 
freuen sich auf Ihren Besuch! Alle Programmpunkte und 
die genauen Uhrzeiten finden Sie im Veranstaltungskalen-
der auf www.sommer-frische.de.                   
Bildnachweis: Jonglierwerk

Marktfest des 
TV Bad Grönenbach
Samstag, 11.07.2026 
ab 1700 Uhr

Beim Marktfest übernehmen die Bad Grönenbacher Musikan-
ten die musikalische Unterhaltung und sorgen für ausgelassene 
Stimmung bis tief in die Nacht. Die insgesamt zwölf Abteilun-
gen des Vereins verwöhnen die Gäste mit Speisen und Ge-
tränken. An der Bierinsel und weiteren Getränkeständen gibt 
es kühle Erfrischungen – hier ist für jeden Geschmack etwas 
dabei.vorbei und genießen Sie einen schönen Sommerabend!
Veranstaltungsort/Treffpunkt
Marktplatz, 87730 Bad Grönenbach
Kontakt
Kur- und Gästeinformation
Marktplatz 5, 87730 Bad Grönenbach
Tel. +49 8334 605 31
gaesteinfo@bad-groenenbach.de
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Redaktions-
schluss 

für‘s nächste 
Blättle: 

Ausgabe 13 
vom 

15.07.2026:
08.07.2026
bis 1100 Uhr

Volker Müller
Hinter den Gärten 24 

87789 Woringen 
Tel. 08331/990956 

info@werbungmueller.de

Fahrschule Gießmann 
ehemals Peter´s Fahrschule 
Ausbildung Kl. A, B, T, C/CE 

Unterricht: 
Mo. 1930 Uhr - 2100 Uhr / Fr. 1600 Uhr - 1730 Uhr 

Tel. Info unter 08331-5133: Die-Fr. von 800 - 1200 Uhr

Interesse?
Gitarren- und

Blockflötenunterricht
0 83 31 98 52 50




